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Änderungsantrag zu WP-3

Von Zeile 685 bis 687 einfügen:
moderne Verkehrskonzepte, mit Kopenhagen für Radverkehrsförderung und nachhaltige
Energieversorgung, mit Warschau für effektive Stadtentwicklung. Diese positiven Erfahrungen sollen
uns als Vorbild dienen für eine gelungene Verkehrs- und Energiewende, die Berlin lebenswerter macht
und weiterentwickelt.

Begründung

Warschau ist eine der ältesten Städtepartnerschaften von Berlin und hat seit dem 2. Weltkrieg eine
rasante Stadtentwicklung durchlebt. Die Stadt ist ein gutes Beispiel dafür wie schnell und gut sich eine
Stadt im System- und Klimawandel strukturell behaupten kann. Hierdurch bieten sich auch große
Chancen, dass Berlin davon etwas lernen kann. Zudem gebietet es sich im europäischen Kontext auch
nach Osteruopa zu schauen und den Austausch zu intensivieren, um den globalpolitischen
Herausforderungen gerecht werden zu können.
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